
DAS PROJEKT ZUKUNFT
GEMEINSAM IM NETZWERK UNSERE ERDE VERSTEHEN UND REGIONALE CHANCEN NUTZEN



Unser ›Projekt Zukunft ‹ schafft für uns gemeinsam die Voraussetzung, das Heute mit dem Morgen zu 
verbinden. Um unsere Zukunft vorausschauend zu formen, müssen wir unsere Erde als Quelle jeder 
Zukunft verstehen. Wir erkennen dann spielend unsere Lebensgrundlagen und das Prinzip der natürlichen 
Zukunft: ›Unsere Erde ist und denkt regenerativ!‹

Nutze ich den riesigen Atomreaktor Erde als Energiequelle oder verbrenne ich geniale Schmierstoffe der 
Natur und vergifte so auch noch meine Zukunft mit CO2-Emissionen.



Das Prinzip Zukunft ist ›denke anders, denke weiter, denke regenerativ‹.
Wissen und Erfahrung sind die Grundlagen nachhaltiger Innovationen mit Weitblick. Ein Netzwerk –  
das perfekte Konstrukt für eine beständige Verbindung mit immer gleichen Eigenschaften.  

Beides zusammen sind wir, Sie und die HTI. Werden Sie Teil unseres ›Projekt Zukunft‹. Nutzen Sie unsere 
Foren und die von uns vorbereiteten und auch hier vorgestellten Werkzeuge, um Zukunft zu entdecken 
und mitzugestalten.



SO IST ZUKUNFT ERFOLGREICH

 GEMEINSAM IM NETZWERK
 DAS PIRZNIP ZKUNUFT VRESETEHN?



DAS PIRZNIP ZKUNUFT VRESETEHN? – Durch unser Wissen besitzen  
wir die außerordentliche Fähigkeit auch wirr aneinander gereihte Elemente  
zu einem sinnvollen Ganzen zu vernetzen. Es ist nicht unbedingt wichtig  
in welcher Ordnung die einzelnen Elemente stehen, aber es werden immer alle Ele-
mente für ein verständliches und funktionierendes System benötigt.

Ganz wie im richtigen Leben, führt erst der Zusammenschluss zu einem Netzwerk 
und die Kommunikation untereinander zu außergewöhnlichen Ergebnissen. For-

schung, Planung, Handel, Kommune oder Industrie, wir alle wollen geniale Lösungen 
für unsere unterschiedlichsten Interessen – und dies sicherlich nicht auf Kosten 
unserer gemeinsamen Lebensgrundlagen. Lassen Sie uns ›miteinander – füreinan-
der‹ denken, planen und umsetzen. Die HTI bietet Ihr Forum auch für Sie. Entde-
cken, lernen, reden und diskutieren wir dort miteinander, lernen voneinander und 
schaffen gemeinsam die Voraussetzung für eine lebenswerte Zukunft. In der Form, 
wie sie schon Platon in der ›ersten Akademie‹ praktizierte.



UNSERE ERDE VERSTEHEN
DENKE ANDERS, DENKE WEITER, DENKE REGENERATIV

SO HAT ZUKUNFT ZUKUNFT



T

Was der Club of Rome 1972 in der Studie ›Grenzen des Wachstums‹ als mögliche 
Zukunftsvision beschrieben hat, ist heute Wirklichkeit: Die intensive Nutzung fossiler 
Energieträger hat unserem Planeten einen Großteil dieser Ressourcen genommen 
und die durch den CO2-Ausstoß aufgeheizte Erdatmosphäre reagiert mit Naturkatas-
trophen in bisher nicht gekanntem Ausmaß.

Wir können Energie weder entstehen noch verschwinden lassen – sie wird immer 
nur umgewandelt. Der Kreislauf des Lebens hat dieses Wissen, er macht es uns täg-
lich vor. Die Energien unserer Erde durch eine kluge Einbindung in unsere Energie-
gewinnung und in unsere Kreisläufe zu nutzen, ist immer regenerativ. Sie ist für uns 
die einzige Lösung mit wirklicher Zukunft. Denken und Handeln mit dem Maß und 
dem Verstand der Natur – das ist Weitblick. Die Initiative CO2 der HTI stellt diesen 
Weg vor und zeigt auch realisierte Beispiele des Netzwerks.
Reihen Sie sich mit ein, wir brauchen Ihre Erfahrung und Ihre Visionen. 



.

REGIONALE CHANCEN NUTZEN
MIT DEN ANTWORTEN DER ZUKUNFT

SO IST ZUKUNFT NACHHALTIG



Regenerative Energiequellen bieten im Vergleich zu fossilen Brennstoffen ein uner-
schöpfliches Energie-Reservoir – direkt vor der eigenen Haustüre.

Die regionale Nutzung von Erdwärme, Erd- oder Biogas, Wind-, Wasser- und Son-
nenenergie ist gleichbedeutend für ein Leben ›von und mit der Natur‹. Wir bewah-

ren unseren Lebensraum und schaffen gleichzeitig durch die Unabhängigkeit in der 
Energieversorgung die Grundlage für die Wettbewerbsfähigkeit der heimischen 
Wirtschaft. So gelingt es, heute meist konträre Bedürfnisse wieder miteinander zu 
verbinden: Natur und Wirtschaft oder Leben und Arbeit – unsere Zukunft braucht 
immer beides.



FÜR UNSERE ZUKUNFT  
VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN 
JA – ABER WIE?

Persönlich – ohne wenn und aber für etwas zu stehen, das ist Verantwortung. Doch welche Voraussetzungen sind notwen-
dig, um überhaupt Verantwortung übernehmen zu können? Es sind: unsere Haltung, unsere Werte, unser Wissen und 
unsere Erfahrung. Alle zusammen sind der Schlüssel für unser Handeln und somit auch der Schlüssel, Zukunft nachhaltig zu 
gestalten. Klar ist, wirtschafte ich aus dem Blickwinkel meiner Lebensgrundlagen, agiere ich wie ein Landwirt mit Verstand 
und Weitblick. Ich schaffe Energie- und Versorgungskreisläufe aus und mit der Natur.

Der beste Weg unsere Zukunft vorauszusagen, ist sie selbst zu gestalten. Doch auch Gestalten braucht Neugier, Wissen, 
Erfahrung und Praxis. 
Wir, die HTI Gienger KG stehen im Prozess in der Mitte zwischen Herstellung und Produkt, Planung und Ausführung. Die 
Kommune oder der Kunde stehen am Ende der Kette. Uns gemeinsam ist, wir haben Verantwortung und brauchen die 
Fähigkeiten aller, um nachhaltige Entscheidungen zu treffen. Wir brauchen Ihre Erfahrung, Ihr Wissen und Ihre Visionen. 
Werden Sie ein Partner im Netzwerk und gestalten Sie mit uns das ›Projekt Zukunft‹.

Nutzen Sie unsere HTI Fachwelten, Foren und Veranstaltungen und die von uns für Sie vorbereiteten Werkzeuge, um Ihre 
Zukunft zu entdecken! 

ENTDECKEN – VERSTEHEN – UMSETZEN 
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Hier können Sie zuhören, reden, diskutieren, vermitteln, 
erfahren, lernen, auflösen, anschauen. Information, Inspira-
tion und interdisziplinärer Erfahrungsaustausch in Verbin-
dung mit Ausstellung und Schulung. Wir laden Sie regelmä-
ßig zu Seminaren, Vorträgen und Produktausstellungen ein, 
in denen wir oder einer unserer Netzwerkpartner die neues-
ten Trends und Techniken vorstellen. 

Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
HTI Gienger KG 
Frau Bozena Ambros 
Telefon 08121-44-209  
Fax 08121-44-205 
bozena.ambros@hti-handel.de

Entdecken Sie von zu Hause kompetente Partner im Partner-
netzwerk, Wissen, innovative Lösungen, Praxisbeispiele  
und vieles mehr. Sie finden ein umfassendes Angebot  
an Broschüren, Fachberichten, Videos, Presseinformationen 
und Veranstaltungsterminen sowie eine virtuelle Welt, die 
›CO2 Earth‹: 

Werden Sie ein Pilot auf Entdeckungsreise und überfliegen 
Sie eine dreidimensionale Welt. Tauchen Sie ein in verschie-
denste kommunale, gewerbliche und öffentliche Gebäude 
sowie auch in Industrieanlagen, und entdecken Sie innova-
tive Produkte, zukunftsweisende Technologien und praxis-
gerechte Lösungen. Dann liegt es an Ihnen, lassen Sie 
Zukunft real werden.

Der Praxisratgeber zeigt Ihnen auf über 100 Seiten realisierte 
Projekte, Lösungen, neue Technologien und das breite Spek-
trum ihrer Anwendungsmöglichkeiten. Beispielhaft zeigen 
wir einen Überblick an Lösungsansätzen für die verschie-
densten Maßnahmen von Kommunen, dem gewerblich-
öffentlichen Bereich und der Industrie.

Sie erhalten den Ratgeber kostenlos direkt bei: 
HTI Gienger KG 
Frau Katrin Standl, Sprecherin der Initiative CO2 
Poinger Straße 4 
85570 Markt Schwaben
Telefon 08121-44-881 · Fax 08121-44-205 
katrin.standl@hti-handel.de

HTI FACHWELTEN

KOMMUNIKATIONSFORUM

INITIATIVE CO2 PROJEKTHANDBUCH

VIRTUELLE INFRASTRUKTUR
www.initiative-co2.de

PRAXISRATGEBER DER INITIATIVE CO2

WERKZEUGE ZUM ENTDECKEN – VERSTEHEN – UMSETZEN



Der Blick über den eigenen Tellerrand offenbart nicht selten 
einen voll gedeckten Tisch mit nicht weniger wohlschme-
ckenden Gerichten in der Nachbarschaft. Lassen Sie sich 
inspirieren in unseren HTI-Veranstaltungen zu fachbezoge-
nen Themen, aber auch bewusst und sehr oft zu brisanten 
Themen unserer Zeit. 
Unsere Messepräsenz bringt für uns die notwendige Rei-
bung in unserem Branchen- und Interessenumfeld. Am 
Messeplatz werden Innovationen und Strömungen zur Schau 
getragen und sind unmittelbar vergleichbar. Hier erhalten 
Sie Impulse, die Ihre Planung bestätigen oder eine Neu-
ausrichtung verlangen. Ebenso ist die Messe geeignet zur 
Produktfindung und um neue Netzwerkpartner zu finden. 
Nutzen wir diese Chance!

Eine Diskussion verfolgen, selbst daran teilnehmen oder nur 
zuhören. Gespräche sind meist der einfachste Weg, Inhalte 
und Positionen zu transportieren, gemeinsam abzuwägen, 
Lösungen aufzuzeigen und zu beschließen. Das gemeinsame 
Gespräch bietet aber auch Ihnen und allen Partnern im Netz-
werk die Chance, Potential für Synergien oder auch Unter-
stützung in Problemstellungen zu finden. Ideen, Innovation 
und Lösungen durch Kommunikation – so schnell wie der 
Schall! 

Wir laden Sie ein, an unseren regelmäßigen Veranstaltungen 
teilzunehmen. Aktuelle Informationen siehe links, Katrin 
Standl, Sprecherin der Initiative CO2.

VERANSTALTUNGEN 
UND MESSEN

AUSSTELLUNGEN 
VORTRAG 

HTI GESPRÄCH

EINLADUNG ZUM GESPRÄCH



HTI – INITIATIVE CO2

KATRIN STANDL

POINGER STRASSE 4
85570 MARKT SCHWABEN

ANTWORTKARTE
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WIR FüR SIE.

  Bitte schicken Sie mir ein  
INITIATIVE CO2-PROJEKTHANDBUCH
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